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Den Hauptpreis, nämlich 500 € in 
bar, stellte die Stadt Erlenbach zur 
Verfügung. Den zweiten Preis, ein 
MainBogen-Gutschein in Höhe von 
150 €, wurde vom EZV gesponsert 
und den dritten Preis, ein Gutschein 
über 100 € für eine Reinigungs-
Dienstleistung nach Wunsch, liefer-
te der Sponsor A-Z Cleanservice.

Wir gratulieren allen 
glücklichen Gewinnern!

Bild: v.l.n.r. Bürgermeister Berninger, 
Ulrike Forster (1. Preis), Rudolf Stapf (2. Preis), 
Claudia Müller-Bartels (Vorsitzende VHG).

…die Veröffentlichung der weiteren 
Gewinner finden Sie auf Seite 16-17.

Am Montag, 10. Januar 2022 um  
14 Uhr wurde im Sitzungssaal des 
Rathauses die Lostrommel gedreht. 
Knapp 500 Teilnahmekarten, die mit 
der richtigen Lösung „Weihnachten 
ist ein schönes Gefühl 12.21“ verse-
hen waren, nahmen an der Ziehung 
teil.

Unter Aufsicht von Bürgermeister 
Michael Berninger und der Vor-
sitzenden des Vereins für Han-
del und Gewerbe, Claudia Müller- 
Bartels wurden die Gewinner von 
der Glücksfee gezogen. 

Die teilnehmenden Sponsoren füll-
ten die Losbox täglich mit attrakti-
ven Preisen und Gutscheinen, so-
dass die Lostrommel 56 Mal gedreht 
werden musste.
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Am Dienstag, 18.01.2022, um 19 Uhr 
findet in der Frankenhalle eine öffent-
liche Sitzung des Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschusses statt, für die fol-
gende Tagesordnung erlassen wurde:
1 Bekanntgaben
2 B-Plan-Änderung „Im Flürchen“;
 Empfehlungsbeschlussfassung an 

den Stadtrat
3 Beteiligung der Stadt Erlenbach 

an der Bauleitplanung „Windpark 
Wörth“ der Stadt Wörth a.Main 
sowie Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Wörth 
a.Main im Bereich der Konzentra-
tionszone „Windpark Wörth“;

 Empfehlungsbeschlussfassung an 
den Stadtrat

4 Hochwasserschutz in Erlenbach 
a.Main;

 Sachstandsbericht
5 Behandlung von Bauanträgen und 

Bauanfragen
5.1 Antrag auf isolierte Befreiung 

Andre Kahl;
 Errichtung eines Vordaches, 
 Hasenäcker 30
 B-Plan „Hasenäcker“
5.2 Bauantrag Christa und Franz 

Joachim Gleuwitz;

Öffentliche Sitzung des Bau-, 
Umwelt- und Verkehrsausschusses

 Nordanbau an vorhandenes Ein-
familienhaus mit Schaffung einer 
weiteren Wohnung und Garage, 
Altwiesenring 20c

 B-Plan „Hinterm See“
5.3 Bauantrag Mike Nottrodt;
 Überdachung Terrasse, In den 

Sohlöden 11
 B-Plan „Sohlödenäcker“
5.4 Bauantrag Mahmut Taskin;
 Mechenharder Straße 164, Nut-

zungsänderung Erdgeschoss 
Wohnräume zu Büro

 Innerortsbereich
5.5 Bauantragstektur EXPUGNO Pro-

jektmanagement GmbH;
 Mainstraße 3b, Neubau eines 

Mehrfamilienhauses mit 11 WE + 
Tiefgarage

 Innerortsbereich
5.6 Bauantrag Xanthippi Sideridou;
 Anbau Wohnhaus, Spessartstraße 8
 B-Plan „Siedlung“
6 Anfragen aus dem Gremium

Die endgültige Tagesordnung hängt 
zum Zeitpunkt dieser Bekanntma-
chung bereits an der Amtstafel im Rat-
haus und in den Anschlagkästen der 
Stadtteile Mechenhard und Streit aus.
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darf es einer ausgewogenen und sta-
bilen Bevölkerungsstruktur. Hierfür 
stellt die Stadt Erlenbach a.Main ih-
re stadteigenen Baugrundstücke zum 
Zwecke der selbstgenutzten Wohnbe-
bauung zur Verfügung.

Die Richtlinie eröffnet einem großen 
Teil der in der Stadt ansässigen Be-
völkerung die Möglichkeit, Wohnbau-
grundstücke zu erwerben, diese zur  
Eigennutzung zu bebauen, zu finan-
zieren und ermöglicht somit eine dau-
erhafte und langfristige Sesshaftig-
keit. Dies stärkt die soziale Integrati-
on und den Zusammenhalt in der ört-
lichen Gemeinschaft maßgeblich. Vor 
allem und gerade die jungen Familien 
mit langjähriger Bindung zur örtlichen 
Gemeinschaft, Menschen mit einer Be-
hinderung oder pflegebedürftige Men-
schen sind auf ihr soziales Umfeld be-
sonders angewiesen und sollen hier 
besonders gefördert werden. Mit den 
Richtlinien soll jedoch auch der Zuzug 
junger Familien und deren Eigentums-
bildung gefördert werden.

Die Ausübung eines Ehrenamts dient 
gleichfalls der Festigung der sozialen 
Gemeinschaft und ein ortsnaher Ar-
beitsplatz stärkt nicht nur die familiäre 
Bindung, sondern auch den regionalen 
Wirtschaftsraum. Sie sind somit weite-
re Punkte, die im Zuge der Vergabe von 
Wohnbaugrundstücken mit einfließen. 

Ein Rechtsanspruch auf Zuteilung ei-
nes Grundstücks besteht nicht. 

Die Stadt Erlenbach a.Main bietet kei-
ne verbilligten Bauplätze an. Eine Be-
wertung der Einkommens- und Vermö-
gensverhältnisse der Bewerber wird 
deshalb seitens der Stadt Erlenbach 
nicht vorgenommen, da bedingt durch 
den normalen ortsüblichen Marktpreis 
ein gewisses Einkommen angenom-
men werden muss, sonst wäre das Vor-

Richtlinien für die Vergabe von Wohnbaugrundstücken 
in den „Krötenhecken II“ 
für den Neubau von selbstgenutztem Wohneigentum im Gebiet der 
Stadt Erlenbach a. Main (Vergaberichtlinien der Stadt Erlenbach)

haben „Erwerb und Bau einer Immobi-
lie“ nicht finanzierbar. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird bei Personenbezeichnungen und 
personenbezogenen Hauptwörtern in 
dieser Richtlinie die männliche Form 
verwendet. Entsprechende Begrif-
fe gelten im Sinne der Gleichbehand-
lung grundsätzlich für alle Geschlech-
ter. Die verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und beinhaltet 
keine Wertung. 

A. Antragsverfahren
Anträge auf käuflichen Erwerb eines 
stadteigenen Grundstücks zum Neu-
bau selbstgenutzten Wohneigentums 
sind schriftlich und innerhalb einer 
von der Stadt Erlenbach a.Main für das 
jeweilige Areal bzw. die jeweiligen aus-
zuschreibenden Grundstücke festge-
legten und bekanntzugebenden Frist 
(Antragsfrist) einzureichen.

Die Antragsfrist gilt mit der Veröf-
fentlichung der Ausschreibung im In-
ternet auf der Homepage der Stadt  
www.stadt-erlenbach.de als bekannt-
gegeben. Die Ausschreibung wird zu-
sätzlich informativ im städtischen 
Amts- und Mitteilungsblatt (Stadtinfo) 
veröffentlicht.

Der Antragsteller hat für die Antrag-
stellung das erstellte Antragsformular 
zu verwenden und dieses vollständig 
(einschließlich erforderlicher Nach-
weise und sonstiger Unterlagen) aus-
gefüllt und unterschrieben innerhalb 
der Antragsfrist einzureichen. Das An-
tragsformular ist im Internet auf der 
Homepage www.stadt-erlenbach.de 
veröffentlicht. Das Antragsformular 
wird zusätzlich in der Stadtverwaltung 
(Rathaus) hinterlegt.

Als Nachweis zur Wahrung der An-
tragsfrist gilt das Datum des Eingangs 

Der Stadtrat der Stadt Erlenbach a.Main 
hat in seiner Sitzung am 16.12.2021 die 
nachfolgenden Richtlinien für die Ver-
gabe von Wohnbaugrundstücken im 
Bereich des Bebauungsplanes „Krö-
tenhecken“ im Stadtteil Mechenhard 
beschlossen.

Vergaberichtlinien der Stadt Erlenbach a.Main
Die Unterlagen für die Bewerbung um 
einen Bauplatz können auf der städt. 
Homepage (www.stadt-erlenbach.de) 
abgerufen werden. Die Bewerbungs-
unterlagen können bis einschließlich 
30.04.2022 digital an 
grundstuecksvergabe@stadt-erlenbach.de 
übersandt werden oder im Rathaus 
eingeworfen werden.

Am Donnerstag, 20.01.2022, um 19 Uhr  
findet in der Frankenhalle eine öffent-
liche Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses statt, für die folgende Ta-
gesordnung erlassen wurde:
1 Bekanntgaben
2 Städtischer Forst;
 Vorstellung der neuen Forstein-

richtung für den Kommunalwald ab 
2022;

 Vorberatung und Beschlussempfeh-
lung an den Stadtrat

Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
3 Haushaltsplan 2022;

a) Zeitplan Haushaltsaufstellung
b) Aktueller Sachstand des Dynami-

schen Leitprogramm
c) Stand der Umsetzung der Frakti-

onsanträge zum Haushalt 2021
4 Anfragen aus dem Gremium

Die endgültige Tagesordnung hängt 
zum Zeitpunkt dieser Bekanntma-
chung bereits an der Amtstafel im Rat-
haus und in den Anschlagkästen der 
Stadtteile Mechenhard und Streit aus.

Mit dieser Richtlinie regelt die Stadt 
Erlenbach a.Main die Vergabe städ-
tischer Grundstücke zum Bau von 
selbstgenutztem Wohneigentum unter 
Beachtung der rechtlichen Vorgaben 
aus europäischem und bundesdeut-
schen Recht, bzw. der Rechtsprechung. 

Die Stadt Erlenbach a.Main beruft sich 
hierbei auf das im Vertrag von Lissa-
bon der Europäischen Union (In Kraft 
seit 1.12.2009) anerkannte kommuna-
le Selbstverwaltungsrecht und die da-

mit verbundene Stärkung des Subsi-
diaritätsprinzips, der Regionen und 
der kommunalen Daseinsvorsorge. Die 
Richtlinie wird auch künftig unter Be-
achtung des europäischen und deut-
schen Rechtes fortgeschrieben. 

Kommunalpolitisches Ziel der Richt-
linie ist die Schaffung, bzw. der Erhalt 
einer städtischen Infrastruktur, die ein 
gemeinsames Miteinander und den so-
zialen Zusammenhalt innerhalb der 
Bevölkerung gewährleistet. Hierzu be-
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des Antrags bei der Stadt (Eingangs-
stempel der zentralen Poststelle) bzw. 
bei elektronischer Übermittlung des 
Antrags das Datum des Eingangs der 
E-Mail (Eingangsdatum bei der im An-
tragformular angegebenen zentralen 
E-Mail-Adresse).

Der Antragsteller muss im Antrag An-
gaben sowohl zu sich selbst, als insbe-
sondere auch zu allen weiteren Perso-
nen machen, die zukünftig in dem, auf 
dem Baugrundstück, zu errichtenden 
Gebäude wohnen werden.

Die Stadt kann jederzeit in angemes-
senem Umfang und angemessener Art 
vom Antragsteller weitere Unterla-
gen und Erklärungen sowie die Erstel-
lung eventuell notwendiger Gutach-
ten auf dessen Kosten fordern. Ändern 
sich nach Abgabe des Antrages, jedoch 
noch vor Ablauf der Antragsfrist Um-
stände (z.B. persönliche Verhältnisse 
etc.), die Auswirkungen auf die Bewer-
tung des Antrags haben, so ist der An-
tragsteller berechtigt bzw. verpflichtet, 
diese der Stadt bis zum Antragsfristen-
de in Textform (auch per E-Mail) mit-
zuteilen. Der Antragsteller kann seinen 
Antrag jederzeit und ohne Angabe von 
Gründen zurücknehmen.

Ein Antrag ist vom Vergabeverfah-
ren auszuschließen, wenn der Antrag-
steller die Geltung der Vergabekrite-
rien nicht anerkennt, der Antrag un-
vollständig ist, Unterlagen oder Erklä-
rungen nicht fristgerecht abgegeben 
werden oder wenn der Antragsteller 
vorsätzlich oder grob fahrlässig un-
richtige Angaben vornimmt oder Tat-
sachen verschweigt.

B. Antragsberechtigter 
 Personenkreis
1. Antragsberechtigt sind ausschließ-

lich natürliche und voll geschäftsfä-
higen Personen (Antragsteller), die 

mindestens das 18. Lebensjahr voll-
endet haben. Minderjährige Perso-
nen sind nicht antragsberechtigt. 

2. Ehegatten und eingetragene Le-
benspartnerschaften sowie, Paa-
re einer nichtehelichen Lebensge-
meinschaft, die gemeinsam in ei-
nem Haushalt leben oder leben 
wollen, gelten als ein Antragsteller. 

3. Der Antragsberechtigte muss das 
Grundstück zum Zwecke der Ei-
gennutzung und Nutzung mit Fami-
lienangehörigen erwerben. Dieses 
Kriterium ist erfüllt, wenn der Er-
werber das Gebäude überwiegend 
selbst nutzt, also mehr als 50% der 
Wohn- und Nutzfläche. Dies schließt 
zum Beispiel die Errichtung einer 
Einliegerwohnung nicht aus. 

4. Der Antragsberechtigte und / oder 
sein Ehegatte, Lebenspartner oder 
Partner aus einer nichtehelichen 
Lebensgemeinschaft darf kein „aus-
reichendes Wohneigentum“ (z.B. 
Haus, Eigentumswohnung, Bau-
grundstück etc.) in der Stadt Erlen-
bach a.Main besitzen. Außerdem 
dürfen keine unbebauten Wohn-
baugrundstücke in der engen Fami-
lie (Antragsteller, Ehegatte, Partner, 
Kinder, Eltern) vorhanden sein. Der 
Besitz von „Wohneigentum“ stellt 
ein Ausschlusskriterium für die An-
tragsstellung dar.

5. Jeder Antragsberechtigte kann nur 
ein einziges Wohnbaugrundstück 
erhalten. 

6. Bauträger werden zunächst von der 
Vergabe ausgeschlossen.

C. Punktesystem/Vergabekriterien
1. Punktesystem
a. Die Stadt legt bei der Ausschrei-

bung von stadteigenen Grundstü-
cken zum Neubau selbstgenutz-

ten Wohneigentums einen Stichtag 
(Bewertungsstichtag) fest. Dieser 
Bewertungsstichtag ist der maßgeb-
liche Zeitpunkt für die Beurteilung 
und Bewertung der form- und frist-
gerecht eingereichten Anträge. Die 
Prüfung und Bewertung der An-
träge erfolgt nach Maßgabe des im 
nachfolgenden dargestellten Punk-
tesystems.

 Bei der Punktvergabe nach dem 
Punktesystem wird auf die Person 
des Antragstellers abgestellt, so-
fern in den Richtlinien nichts Ab-
weichendes geregelt ist. Maßgeb-
lich für die Punktvergabe sind die 
zum Zeitpunkt des festgelegten Be-
wertungsstichtags vorliegenden tat-
sächlichen Verhältnisse.

b. Die Prüfung und Bewertung der 
Anträge erfolgt über ein Punktesys-
tem. Im Punktesystem werden so-
wohl Punkte für „Ortsbezugskrite-
rien“ als auch für „Sozialkriterien“ 
vergeben. Diese Kriterien sind ge-
wichtet und stehen insgesamt in ei-
nem ausgewogenen Verhältnis.

 Die maximal mögliche Gesamtpunk-
tezahl beträgt 360 Punkte. Es kön-
nen jeweils maximal 180 Punkte 
über „Ortsbezugskriterien“ und über 
„Sozialkriterien“ erzielt werden.

c. Die Auswahl bzw. die Reihenfolge 
der sich um ein stadteigenes Bau-
grundstück bewerbenden Personen 
erfolgt nach der auf Grundlage des 
Punktesystems erzielten Gesamt-
punktzahl. Antragsteller, die eine 
höhere Gesamtpunktzahl erzielen, 
werden vor sich bewerbenden An-
tragstellern mit einer niedrigeren 
Gesamtpunktzahl berücksichtigt.

 Bei Punktegleichstand erfolgt die 
Zuteilung nach entsprechender 

Reihenfolge: 
 1. Anzahl der Kinder 
 2. Anzahl der pflegebedürftigen/be-

hinderten Personen 
 3. Punktzahl der Ortsgebundenheit

d. Im Antrag können jeweils bis zu 3 
Wunschgrundstücke mit Priorisie-
rung angegeben werden. Die Aus-
wahl bzw. die Reihenfolge der sich 
um ein städtisches Baugrundstück 
bewerbenden Personen erfolgt nach 
der auf Grundlage des Punktesys-
tems erzielten Gesamtpunktzahl. 

 Antragsteller, die eine höhere Ge-
samtpunktzahl erzielen, bekommen 
vor den nachrangig bewerbenden 
Antragstellern mit einer niedrige-
ren Gesamtpunktzahl ihr priorisier-
tes Grundstück zugeteilt. Sind al-
le Wunschgrundstücke des Bewer-
bers bereits zugewiesen, erhält die-
ser nach Rangfolge die Möglichkeit 
ein weiteres Grundstück zu benen-
nen. Insofern Grundstücke nach 
Berücksichtigung der Antragsteller 
die eine höhere Gesamtpunktzahl 
erreicht haben, nicht vergeben wur-
den, werden diese den Antragsstel-
ler mit einer niedrigeren Gesamt-
punktzahl zum Erwerb in einer wei-
teren Vergaberunde angeboten.

2. Ortsgebundenheit
a. Ortsansässigkeit: Pro vollende-

tem Monat aktueller oder ehemali-
ger Erstwohnsitz des Antragstellers 
in der Stadt Erlenbach 1 Punkt. Es 
werden maximal 5 Jahre (=60 Mo-
nate) angerechnet, somit ist eine 
maximale Punktezahl von 60 mög-
lich. 

 Antragsteller und Partner können 
gemeinsam ebenfalls maximal 60 
Punkte erzielen.
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 Die Abwesenheitsdauer in Bezug 
auf den Erstwohnsitz wird auf ma-
ximal 10 Jahre festgelegt. Der Nach-
weis erfolgt über Angaben und Da-
ten des Einwohnermeldeamtes.

b. Erwerbstätigkeit: Für jeden vollen-
deten Monat der hauptberuflichen 
Erwerbstätigkeit im Landkreis Mil-
tenberg 1 Punkt (maximal 40 Punk-
te), die Zeitdauer wird auf maximal 
40 Monate festgelegt, somit maxi-
mal 40 Punkte. 

 Antragsteller und Partner können 
gemeinsam ebenfalls maximal 40 
Punkte erzielen.

 Der Nachweis erfolgt über Angaben 
und Daten des Arbeitgebers und/
oder bei Selbständigen über eine 
aktuelle Gewerbeanmeldung.

c. Ehrenamt: Personen, die in einem 
als gemeinnützig anerkannten Ver-
ein oder einer sonstigen Organi-
sation seit mindestens zwei Jah-
ren ehrenamtlich aktiv tätig sind 
oder Inhaber einer gültigen, zeitlich 
befristeten, Bayerischen Ehren-
amtskarte (blaue Ehrenamtskarte) 
sind, 20 Punkte. Personen die seit 
mindestens zehn Jahren ehrenamt-
lich aktiv tätig sind, 40 Punkte. Per-
sonen die seit mindestens zwanzig 
Jahren ehrenamtlich aktiv tätig sind 
oder Inhaber einer gültigen, zeitlich 
unbefristeten, Bayerischen Ehren-
amtskarte (goldene Ehrenamtskar-
te) sind, 80 Punkte. 

 Antragsteller und Partner können 
gemeinsam ebenfalls maximal 80 
Punkte erzielen.

 Definition Ehrenamt: aktives eh-
renamtliches Engagement (ab dem 
vollendeten 14. Lebensjahr) in ei-
nem örtlichen Verein oder einer 
sonstigen örtlichen Organisation 

mit kulturellen, sportlichen, sozi-
alen, kirchlichen oder anderen ge-
meinnützigen Zielen; hierzu zählen 
auch aktive ehrenamtliche Dienst-
tätigkeiten in der Freiwilligen Feu-
erwehr, dem Bayerischen Roten 
Kreuz und der Bundesanstalt Tech-
nisches Hilfswerk.

 Die vorstehend aufgeführten Jahre 
werden mit dem Endbezugspunkt 
des entsprechenden Schlusstages 
der jeweiligen Bewerbungsfrist be-
rechnet. Es fließen nur jeweils voll-
endete Jahre in die Bepunktung ein. 

 Der Nachweis erfolgt über eine Be-
stätigung des Vereins/der Organisa-
tion und/oder durch Vorlage einer 
aktuell gültigen Bayerischen Eh-
renamtskarte.

Der Bereich der Ortsgebundenheit er-
gibt somit maximal 180 Punkte. 

3. Soziale Kriterien
a. Familienverhältnisse 
 Je minderjährigem und/oder kin-

dergeldberechtigtem Kind, das zum 
Haushalt des Antragstellers gehört, 
sowie je Antragsteller bzw. Erzie-
hungsberechtigter erhält der An-
tragsberechtigte Punkte gemäß 
nachfolgender Berechnung: 

 45 Punkte / Kind (bis zum vollende-
ten 6. Lebensjahr) 

 30 Punkte / Kind (bis zum vollende-
ten 12. Lebensjahr)

 20 Punkte / Kind (ab dem vollende-
ten 12. Lebensjahr)

 20 Punkte / je Antragsteller bzw. 
Erziehungsberechtigter der dem 
Haushalt angehört (max. Bewer-
tung = 2 Personen)

 Hinweis: Noch nicht geborene Kin-
der werden mit geborenen Kindern 
gleichgestellt, sofern die Schwan-

gerschaft durch ärztliche Beschei-
nigung nachgewiesen ist (= 45 
Punkte). 

 Ein Kind ist, jede unterhaltsberech-
tigte, leibliche oder adoptierte Per-
son des Antragstellers oder Part-
ners, welche am gleichen Haupt-
wohnsitz gemeldet ist und auch das 
künftige Gebäude dauerhaft be-
wohnen wird.

 Maßgeblich ist der Zeitpunkt des 
Endes der jeweiligen Bewerbungs-
frist. Die maximal mögliche Punk-
tezahl für die Familienverhältnisse 
beträgt insgesamt 120 Punkte. 

 Der Nachweis erfolgt über Angaben 
und Daten des Einwohnermelde-
amtes

b. Behinderung oder 
 Pflegebedürftigkeit
 Behinderung des Antragstellers 

oder eines zum Haushalt des An-
tragstellers gehörenden Familien-
mitglieds oder Pflegebedürftigkeit 
des Antragstellers, eines zum Haus-
halt des Antragstellers gehörenden 
Familienmitglieds oder eines in Er-
lenbach lebenden Familienmitglie-
des (gerade Linie).

 Grad der Behinderung von minde-
stens 50 v.H. oder Pflegegrad 1, 2 
oder 3; 20 Punkte/ Person

 Grad der Behinderung von minde-
stens 80 v.H. oder Pflegegrad 4 oder 
5; 40 Punkte/ Person

 Hier werden sowohl die Punkte aus 
Pflege und aus Behinderung pro 
Person addiert. Die maximal mögli-
che Punktzahl beträgt insgesamt 60 
Punkte. 

 Der Nachweis erfolgt über einen 
aktuell gültigen Schwerbehinder-
tenausweis und/oder eine aktuel-

le Bescheinigung der Pflegekasse 
bzw. den Nachweis des Bezuges von 
Pflegegeld.

Der Bereich soziale Kriterien ergibt so-
mit maximal 180 Punkte. 

D. Vergabeverfahren
1. Der Stadtrat der Stadt Erlenbach 

a.Main entscheidet über die Ver-
gabe der stadteigenen Grundstük-
ke zum Neubau selbstgenutzten 
Wohneigentums. Die sich nach dem 
Punktesystem ergebende Gesamt-
punktzahl dient der Stadt (bzw. dem 
Stadtrat) als Leitlinie bei der Aus-
wahlentscheidung für die Vergabe 
von stadteigenen Baugrundstücken. 
Die Stadt bzw. der Stadtrat können 
in besonderen begründeten Aus-
nahmefällen hiervon abweichend 
entscheiden.

2. Die Stadtverwaltung informiert die 
berechtigten Personen schriftlich 
über die vom Stadtrat getroffene 
Entscheidung.

3. Die berechtigten Personen haben 
innerhalb eines Monats nach der 
Information durch die Stadtverwal-
tung schriftlich (auf dem Postweg 
oder per E-Mail) zu erklären (Er-
klärungsfrist), ob sie das Baugrund-
stück käuflich erwerben möchten; 
weiterhin ist eine schriftliche Erklä-
rung abzugeben, dass die Grundsät-
ze für den Notarvertrag vorbehalt-
los anerkannt werden. Die Erklä-
rungsfrist beginnt mit dem Tage des 
Versands der Information durch die 
Stadtverwaltung zu laufen.

 Als Nachweis zur Wahrung der Er-
klärungsfrist gilt das Datum des 
Eingangs der Erklärung bei der 
Stadt (Eingangsstempel der zen-
tralen Poststelle) bzw. bei elektro-
nischer Übermittlung der Erklä-
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rung das Datum des Eingangs der 
E-Mail (Eingangsdatum bei der in 
der Information durch die Stadt-
verwaltung angegebenen zentralen  
E-Mail-Adresse).

4. Falls die berechtigten Personen in-
nerhalb dieser Erklärungsfrist ei-
ne Erklärung über den käuflichen 
Erwerb eines stadteigenen Bau-
grundstücks und die vorbehaltlose 
Anerkennung der Grundsätze für 
den Notarvertrag abgibt, wird die-
ses Baugrundstück mit dem Da-
tum des Eingangs der Erklärung 
für die Dauer eines Monats für den 
Berechtigten reserviert (Reservie-
rungszeitraum).

 Die notarielle Beurkundung des 
Kaufvertrages hat innerhalb dieses 
Reservierungszeitraums zu erfol-
gen.

5. Falls die berechtigten Personen sich 
innerhalb sich der Erklärungsfrist 
nicht oder nicht fristgerecht äußern 
sollten oder die Grundsätze für den 
Notarvertrag nicht oder nicht vor-
behaltlos anerkennen sollten oder 
innerhalb des Reservierungszeit-
raums keine notarielle Beurkun-
dung des Kaufvertrags (ohne nicht 
vom Käufer zu vertretende Gründe) 
stattfinden sollte, so scheiden diese 
aus dem Vergabeverfahren aus.

6. Unabhängig davon kann jeder Be-
rechtigte vor, während und nach 
Abschluss des Vergabeverfahrens 
die Bewerbung zurücknehmen. 
Nach Zurücknahme der Bewerbung 
scheiden diese aus dem Vergabe-
verfahren aus.

E. Grundsätze für den Notarvertrag 
1. Bauverpflichtung (nach 3 Jahren 

Baubeginn; nach 5 Jahren Fertigstel-

lung im Sinne einer Bezugsfertig-
keit ohne Außenanlagen). Die Frist 
wird berechnet ab dem 01.01.2023 
bzw. ab Fertigstellung der Erschlie-
ßungsanlagen (Abnahme). 

2. Wiederkaufsrecht bei unrichtigen/
unvollständigen Angaben des Käu-
fers. 

3. Wiederkaufsrecht, wenn der Käu-
fer nicht bis zum Ablauf von 15 Jah-
ren ab gemeldeter und tatsächlicher 
Hauptwohnsitznahme in dem auf 
dem Grundstück errichteten Wohn-
gebäude seinen tatsächlichen und 
gemeldeten Hauptwohnsitz hat. 

4. Wiederkaufsrecht, wenn Käufer 
das bebaute/unbebaute Grundstück 
ganz oder teilweise innerhalb der 
o.g. 15-Jahres-Frist an Dritte veräu-
ßert. 

5. Wiederkauf erfolgt zu dem Preis, 
den der Käufer bei Vertragsab-
schluss zu entrichten hatte. Für 
bauliche Anlagen gilt der aktuelle 
Verkehrswert. Die Verkehrswerter-
mittlung erfolgt durch einen amt-
lich bestellten und vereidigten Gut-
achtet. Der Gutachter wird von der 
Stadt Erlenbach a.Main benannt 
und beauftragt.

6. Wiederkaufsrecht der Stadt Erlen-
bach a.Main: Hier ist ersatzwei-
se möglich, dass das Grundstück 
(bebaut oder nicht bebaut) an ei-
nen von der Stadt zu benennenden 
Kaufinteressenten zum Preis bei 
ursprünglichem Vertragsabschluss 
veräußert wird. 

7. Die Stadt (Verkäufer) ist innerhalb 
der 15-Jahres-Frist jährlich einmal 
zu einer Vor-Ort- Überprüfung, ob 
die Voraussetzungen der Eigennut-
zung vorliegen, berechtigt. 

8. Die Stadt ist berechtigt, eine Ver-
tragsstrafe (Pönale) in Höhe von 5 
% des Grundstückswertes zu erhe-
ben, insofern die vereinbarten Be-
dingungen nicht eingehalten wer-
den.

F. Kaufpreis
1. Der Kaufpreis für die stadteigenen 

Grundstücke zum Neubau selbstge-
nutzten Wohneigentums (Kaufpreis 
€/m² unerschlossenes Grundstück), 
zuzüglich des Erschließungsbeitra-
ges (nach BauGB und KAG) für die 
erstmalige endgültige straßen- und 
verkehrsmäßige Erschließung des 
Vertragsgrundstücks sowie der Her-
stellungsbeiträge Wasser und Ka-
nal (nach KAG) für den Anschluss 
des Vertragsgrundstücks an die öf-
fentliche Wasserversorgungsanlage 
und die öffentliche Entwässerungs-
anlage, sowie die jeweiligen zu er-
stattenden Kosten für die Haus-/
Grundstücksanschlüsse Wasser und 
Kanal wird vom Stadtrat der Stadt 
Erlenbach a.Main durch gesonderte 
Entscheidung für das jeweilige Are-
al bzw. die jeweiligen auszuschrei-
benden Grundstücke festgelegt.

 Der Kaufpreis der Grundstücke 
kann nach Abschluss der ersten Be-
werbungs- bzw. Vergaberunde je-
weils durch den Stadtrat angepasst 
bzw. geändert werden.

2. Das Recht und die Möglichkeit der 
Stadt Erlenbach, in der Zukunft 
nach Maßgabe des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG) und des ein-
schlägigen städtischen Satzungs-
rechts Kostenersatz sowie Beiträge 
für die Erneuerung oder Verbesse-
rung ihrer leitungsgebundenen öf-
fentlichen Einrichtungen zu erhe-
ben, bleibt hiervon unberührt.

G. Schlussbestimmungen
1. Diese Richtlinien wurden vom 

Stadtrat der Stadt Erlenbach in der 
Sitzung vom 16.12.2021 erlassen. 
Sie sind ab diesem Zeitpunkt, erst-
malig für die Vergabe der stadteige-
nen Grundstücke im Gebiet „Krö-
tenhecken II“, Gemarkung Me-
chenhard, anzuwenden und treten 
gleichzeitig in Kraft.

 Alle eventuellen sonstigen städ-
tischen Richtlinien und Maßga-
ben für die Vergabe stadteigener 
Grundstücke treten gleichzeitig au-
ßer Kraft.

2. Der Stadtrat der Stadt Erlenbach 
a.Main entscheidet über die Verga-
be der stadteigenen Grundstücke  
zum Neubau selbstgenutzten 
Wohneigentums und legt den Kauf-
preis für das jeweilige Areal bzw. 
die jeweiligen auszuschreibenden 
Grundstücke fest.

 Die Stadtverwaltung wird mit 
Durchführung der Verfahren zur 
Ausschreibung und Vergabe der 
städtischen Baugrundstücke nach 
Maßgabe dieser Richtlinien beauf-
tragt. 

3. Ein Rechtsanspruch auf Verga-
be oder den käuflichen Erwerb ei-
nes stadteigenen Baugrundstücks 
durch die Stadt Erlenbach besteht 
nicht, und kann auch nicht aus die-
sen Richtlinien begründet oder gel-
tend gemacht werden.

Erlenbach, 17.12.2021

Michael Berninger
Erster Bürgermeister
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Vorbehaltlich der Erteilung schrift-
licher Grundsteuer-, sowie Gewer-
besteuerbescheide 2022 wird hier-
mit die Grundsteuer gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 
07.08.1973, sowie die Gewerbesteuer 
gemäß § 16 des Gewerbesteuergeset-
zes (GewStG) vom 15.10.2002 i.V.m. der 
Hebesatz-Satzung vom 28.04.2020, in 
der jeweils derzeit gültigen Fassung für 
das Kalenderjahr 2022, in gleicher Hö-
he wie im Vorjahr festgesetzt. Dies be-
deutet, dass die Steuerpflichtigen, die 
keinen Grundsteuer-, oder Gewerbe-
steuerbescheid 2022 erhalten, im Ka-
lenderjahr 2022 die gleichen Steuerbe-
träge wie im Kalenderjahr 2021 zu ent-
richten haben. Für diese treten mit dem 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schrift-
licher Steuerbescheid für 2022 zuge-
gangen wäre. Die Grundsteuer und die 
Gewerbesteuer wird zu je ¼ ihres Jah-
resbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11.2022, fällig. Die Steuerbescheide 
und die Begründung hierzu können bei 
der Stadt Erlenbach a.Main, Bahnstra-
ße 26, 63906 Erlenbach a.Main, einge-
sehen werden.

Diese öffentlichen Steuerfestsetzungen 
gelten zwei Wochen nach dem Tag der 
Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Festsetzung kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe entweder Widerspruch (siehe 1.) 
eingelegt oder unmittelbar Klage erho-
ben werden (siehe 2.).

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird
ist der Widerspruch schriftlich, zur 

Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer und 
Gewerbesteuer für das Kalenderjahr 2022

Niederschrift oder elektronisch in ei-
ner für den Schriftformersatz zuge-
lassenen Form (BayernPortal – Siche-
res Kontaktformular) einzulegen bei 
der STADT ERLENBACH A.MAIN, 
BAHNSTRASSE 26, 63906 ERLEN-
BACH A.MAIN
Sollte über den Widerspruch ohne zu-
reichenden Grund in angemessener 
Frist sachlich nicht entschieden wer-
den, so kann Klage bei dem BAYER. 
VERWALTUNGSGERICHT WÜRZ-
BURG, BURKARDERSTRAßE 26, 
97082 WÜRZBURG schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeam-
ten der Geschäftsstelle dieses Gerichts 
oder elektronisch nach Maßgabe der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (http://www.vgh.bayern.
de/verwaltungsgerichtsbarkeit/rechts-
antragstelle) erhoben werden.
Die Klage kann nicht vor Ablauf von 
drei Monaten seit der Einlegung des 
Widerspruchs erhoben werden, außer 
wenn wegen besonderer Umstände ei-
ne kürzere Frist geboten ist. Die Klage 
muss den Kläger, die beklagte STADT 
ERLENBACH A. MAIN und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienen-
den Tatsachen und Beweismittel sol-
len angegeben werden, der angefoch-
tene Bescheid soll in Urschrift oder 
Abschrift beigefügt werden. Der Kla-
ge und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage 
erhoben wird
ist die Klage bei dem 
BAYER. VERWALTUNGSGERICHT 
WÜRZBURG, BURKARDERSTRAßE 26,  

97082 WÜRZBURG, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts oder 
elektronisch nach Maßgabe der Inter-
netpräsenz der Verwaltungsgerichts-
barkeit (http://www.vgh.bayern.de/
verwaltungsgerichtsbarkeit/rechtsan-
tragstelle) zu erheben. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklagten (STADT ER-
LENBACH A.MAIN) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift bei-
gefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur 
Rechtsbehelfsbelehrung:
- Durch das Gesetz zur Änderung 

des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
22.06.2007 (GVBl. 13/2007) wurde im 
Bereich des Kommunalabgabenrech-
tes ein fakultatives Widerspruchs-
verfahren eingeführt, das eine Wahl-
möglichkeit eröffnet zwischen Wi-
derspruchseinlegung und unmittel-
barer Klageerhebung. Für mehrere 
gemeinsame Adressaten eines Be-
scheides setzt die unmittelbare Kla-
geerhebung die Zustimmung aller 
Betroffenen voraus.

- Die Widerspruchseinlegung und Kla-
geerhebung durch eine einfache E-
Mail ist unzulässig und entfaltet kei-
ne rechtlichen Wirkungen.

- Ab 01.01.2022 muss der in § 55d Vw-
GO genannte Personenkreis Rechts-
behelfe grundsätzlich elektronisch 
einreichen. 

- Kraft Bundesrechts ist bei Rechts-
schutzanträgen zum Verwaltungsge-
richt seit 01.07.2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten.

Hinweis zur Steuererhebung:
Bei vorliegenden Einzugsermächtigun-
gen (SEPA-Lastschriftmandaten) wer-
den die Beträge zu den jeweiligen Fäl-
ligkeitsterminen abgebucht. Falls der 
Fälligkeitstag auf einen Samstag, Sonn-
tag oder Feiertag fällt, wird am folgen-
den Werktag abgebucht. Für Nichtab-
bucher werden zu diesen Terminen ge-
sonderte Zahlungshinweise im Amts-
blatt veröffentlicht. 

Grundsteuer – Information zum 
Eigentümerwechsel
Die Stadtverwaltung möchte an dieser 
Stelle auf folgende rechtliche Situa-
tion zu den Eigentümerwechseln von 
Grundbesitz während des laufenden 
Jahres aufmerksam machen:

Die Grundsteuer für das jeweilige Ka-
lenderjahr wird gemäß den Regelun-
gen im Grundsteuergesetz (GrStG) 
nach den Verhältnissen zu Beginn ei-
nes jeden Kalenderjahres (01.01.) fest-
gesetzt, ist also eine sogenannte Jah-
ressteuer. Das bedeutet, dass die ge-
samte Jahresgrundsteuer von einem 
Steuerpflichtigen zu leisten ist und 
nicht unterjährig abgerechnet werden 
kann! Somit ist derjenige Schuldner 
der Grundsteuer, in dessen Eigentum 
die Wohnung oder das Grundstück zu 
Beginn des Kalenderjahrs steht (ent-
scheidend ist der Grundbucheintrag). 
Maßgebend ist also nicht die im notari-
ellen Vertrag vereinbarte Kosten-, Nut-
zen- und Lastenregelung, sondern die 
Eigentumsverhältnisse zu Beginn ei-
nes Kalenderjahres, auch wenn das Ei-
gentum bereits mit Zahlung der vol-
len Kaufpreissumme auf den Erwerber 
übergeht. 

Hierzu folgendes Beispiel:
Bei einem Eigentumsübergang (z.B. 
durch Verkauf, Schenkung o.ä.) am 
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15.08. des laufenden Jahres bleibt der 
bisherige Eigentümer noch Schuldner 
der Grundsteuer in diesem Jahr; erst ab 
dem 01.01. des auf den Eigentumsüber-
gang folgenden Jahres wird der neue 
Eigentümer Steuerschuldner.
Für die Festsetzung der Grundsteuer 
ist außerdem der Grundsteuermess-
bescheid des Finanzamts (sog. Grund-
lagenbescheid) entscheidend. Grund-
steuerveranlagungen können also erst 
dann auf den neuen Eigentümer umge-
schrieben werden, wenn uns der ent-
sprechende Messbescheid des Finanz-
amts zugegangen ist. Erfahrungsge-
mäß kann die Bearbeitung dort mehre-
re Monate in Anspruch nehmen.
Der bisherige Eigentümer bleibt dem-
nach auf Grund der rechtlichen Be-
stimmungen im Grundsteuergesetz 
für die rechtzeitige und vollständi-
ge Entrichtung der Grundsteuer ver-
antwortlich, seine Zahlungspflicht en-
det erst, wenn er von der Gemeinde ei-
nen Grundsteuerbescheid erhält, aus 
dem das Ende der Steuerpflicht her-
vorgeht. Der neue Eigentümer kann 
dann von der Gemeinde erst zu diesem 
Zeitpunkt zur Zahlung der Grundsteu-
er herangezogen werden.

Ein weiteres Beispiel:
Die Eigentumsübertragung erfolgte im 
November des Vorjahres. Der neue Ei-
gentümer ist also ab dem 01.01.des lau-
fenden Jahres steuerpflichtig. Jedoch 
ergeht erst im Mai des Jahres eine ent-
sprechende Zurechnungsfortschrei-
bung durch das Finanzamt und damit 
danach erst die daraus resultierenden 
städtischen Grundsteuerbescheide. 

Der bisherige Eigentümer hatte des-
halb neben der Grundsteuerra-
te zum 15.11. Vorjahr zunächst auch 
die Grundsteuerrate zum 15.02. die-
sen Jahres und eventuell sogar noch 
die Rate zum 15.05. zu entrichten. Die-
se Überzahlung bekommt er selbstver-
ständlich wieder zurück.
Erstattungen sind aber nur an den je-
weiligen Steuerpflichtigen möglich 
und wir raten daher den bisherigen Ei-
gentümern, die Steuer bis zu dem Zeit-
punkt bzw. zu den Fälligkeiten wei-
ter zu entrichten, welche[r] im Auf-
hebungsbescheid genannt wird oder 
werden. Ein bestehendes Lastschrift-
mandat (früher: Einzugsermächtigung) 
sollte zur Vermeidung von Zahlungs-
rückständen und Kosten nicht storniert 
werden; es erlischt mit Ende der Zah-
lungspflicht ohnehin. Sind Beträge für 
ein Kalenderjahr entrichtet worden, 
für die nach der Mitteilung des Finanz-
amts der neue Eigentümer heranzuzie-
hen ist, werden diese dem bisherigen 
Eigentümer von der Stadt selbstver-
ständlich erstattet. Der Anteil des neu-
en Eigentümers an den verbleibenden 
bezahlten Beträgen aus dem Verkaufs-
jahr sollte erst dann - wie ggf. im nota-
riellen Vertrag (Achtung: privatrechtli-
che Vereinbarung!) festgehalten – vom 
Verkäufer dem neuen Eigentümer in 
Rechnung gestellt werden. 

Ansprechpartner: 
Stadt Erlenbach a.Main, 
Bahnstraße 26, 63906 Erlenbach a.Main 
Herr Florian Hohlweck 
Telefon: 09372/704-31 
E-Mail: 
florian.hohlweck@stadt-erlenbach.de
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Preis Name Gewinn Sponsor

28 Sabine Fecher, Großwallstadt 20 € Mainbogen-Gutschein Helios Klinik

29 Silvia Unkelbach, Mechenhard 20 € Mainbogen-Gutschein Estrich Schmidt

30 Ch. Rödel, Erlenbach 20 € Mainbogen-Gutschein PHP Fibers

31 Boris Winter, Mechenhard 20 € Mainbogen-Gutschein PHP Fibers

32 Mariella Samerano, Erlenbach 20 € Mainbogen-Gutschein PHP Fibers

33 Florian Bauer, Erlenbach 20 € Mainbogen-Gutschein Deutsche Vermögensberatung

34 Sebastian Kiel,  Erlenbach Elektrische Pfeffermühle Gasversorgung Unterfranken

35 Shane Rodriguez, 
Erlenbach

Freiticket für Veranstaltung 
nach Wahl

Musikclub BEAVERS

36 Manuela Wild, Erlenbach Freiticket für Veranstaltung 
nach Wahl

Musikclub BEAVERS

37 Rita Böhler, Erlenbach Freiticket für Veranstaltung 
nach Wahl

Musikclub BEAVERS

38 Paulina Haydn, Erlenbach Freiticket für Veranstaltung 
nach Wahl

Musikclub BEAVERS

39 Richard Schedl, Erlenbach Freiticket für Veranstaltung 
nach Wahl

Musikclub BEAVERS

40 Lara Solar,  Erlenbach Freiticket für Veranstaltung 
nach Wahl

Musikclub BEAVERS

41 Ursula Tomaselli, Erlenbach 10 € Mainbogen-Gutschein Firma Adrian

42 Sandra Pfirrmann, Erlenbach 10 € Mainbogen-Gutschein Firma Adrian

43 Anni Schmitt,  Erlenbach 10 € Mainbogen-Gutschein Firma Adrian

44 Yvonne Busch, Erlenbach 10 € Mainbogen-Gutschein Firma Adrian

45 Xazal Maat,  Erlenbach 10 € Mainbogen-Gutschein Firma Adrian

46 Anna-Maria Franz, Eichelsbach 10 € Gutschein für Autowäsche Kärcher Cleanpark

47 Hans-Jörg Schulz, Erlenbach 10 € Gutschein für Autowäsche Kärcher Cleanpark

48 Katja Rosenthal-Mensch, 
Erlenbach

10 € Gutschein für Autowäsche Kärcher Cleanpark

49 Leon Fäth, Erlenbach 10 € Gutschein für Autowäsche Kärcher Cleanpark

50 Werner Hennesthal, 
Mechenhard

10 € Gutschein für Autowäsche Kärcher Cleanpark

51 Timo Walter,  Hausen 10 € Wertgutschein Kino Passage

52 Edeltraud Müller, Erlenbach 10 € Wertgutschein Kino Passage

53 Lilli Solar, Erlenbach 10 € Wertgutschein Kino Passage

54 Mariette Zöller,  Mechenhard Tasse mit Leuchteffekt Zaubertopf

55 Roswitha Domesle, 
Schöllkrippen

Tasse mit Leuchteffekt Zaubertopf

56 Familie Baum, Erlenbach Tasse mit Leuchteffekt Zaubertopf

Gewinnerliste: Virtueller Riesen-Adventskalender (s. Beitrag Seite 1)

Preis Name Gewinn Sponsor

1 Ulrike Forster,  Wörth 500 € in bar Stadt Erlenbach a. Main

2 Rudolf Stapf, Erlenbach 150 € Mainbogen-Gutschein EZV Energie- und Service GmbH

3 Renate und Wolfgang 
Gaede, Erlenbach

100 € Reinigungs-Gutschein A-Z Cleanservice

4 Denise Stier, Erlenbach Akku-Schrauber Gasversorgung Unterfranken

5 Philomena und Julia Hohm,  
Erlenbach

Selfie-Box für eine Feier Foto Ziemlich

6 Manuel Schmidt, Erlenbach Foto-Shooting 
inkl. 20x30 cm Portrait

Foto Ziemlich

7 Tanja Rodriguez,  Erlenbach 50 € Einkaufsgutschein Optik Hessler

8 Reinhold Döring, Erlenbach 50 € Gutschein Bürgerkeller Seniorenwohnstift 
Erlenbach

9 Maik Hartmann, Mespelbrunn 50 € Mainbogen-Gutschein tsf Computertechnik, Röllbach

10 Timo Schäfer,  Erlenbach 30 € Mainbogen-Gutschein Verein für Handel und Gewerbe

11 Marlon Kroth,  Erlenbach 30 € Mainbogen-Gutschein Estrich Schmidt

12 Michael Kohl, Wörth 30 € Mainbogen-Gutschein Helios Klinik

13 Heidi Vill, Erlenbach 30 € Mainbogen-Gutschein Deutsche Vermögensberatung

14 Wolfgang Schmidt, Erlenbach 25 € Gutschein 
Metzgerei Schüßler

Evilion & Stilvi Hotel

15 Karlheinz Hildenbrand, 
Erlenbach

25 € Gutschein 
Metzgerei Schüßler

Evilion & Stilvi Hotel

16 Josef Hauck,  Erlenbach 25 € Gutschein Bürgerkeller Immobilien Schnatz

17 Andreas Schmitt, Erlenbach 25 € Gutschein 
Pizzeria Calabria

Immobilien Schnatz

18 Birgit und Uwe Nimmrichter,  
Erlenbach

25 € Gutschein 
Pizzeria Calabria

Malerforum

19 Katharina Specht,  
Mömlingen

25 € Gutschein 
Hähnchen Balonier

Malerforum

20 Andrea Stier,  Erlenbach 25 € Gutschein 
Metzgerei Schüßler

Turnverein Erlenbach

21 Thomas Galm, Buchen 25 € Gutschein 
Metzgerei Schüßler

Turnverein Erlenbach

22 Edda Jacob,  Erlenbach 25 € Gutschein Zur Krone + CD ERGO Versicherungsbüro

23 Gudrun Kuhn,  Erlenbach 25 € Gutschein 
Zur Traube + CD

ERGO Versicherungsbüro

24 Werner Lukaschek, Erlenbach 20 € Gutschein Kino Passage Architekt Schubert

25 Britta Monert, Erlenbach 20 € Gutschein Kino Passage Architekt Schubert

26 Andrea Rüttiger, Mechenhard 20 € Gutschein Kino Passage Architekt Schubert

27 Sofie Ruppert,  Erlenbach 20 € Mainbogen-Gutschein Verein für Handel und Gewerbe
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Aufgrund seiner Verdienste für die 
Stadt Erlenbach hat der Stadtrat be-
schlossen, Herrn Dietmar Andre die 
Ehrenbürgerwürde zu verleihen. We-
gen der besonderen Umstände der 
letzten Wochen und Monate und sei-
nes Gesundheitszustandes war es lei-
der nicht mehr möglich, die Verlei-
hung im ansonsten üblichen, feierli-
chen Rahmen vorzunehmen und seine 
Verdienste für unsere Heimatstadt und 
den Landkreis zu würdigen. 

Wir wollen dies an dieser Stelle tun, 
denn leider ist Dietmar Andre am 
23.12.2021 seinem schweren Leiden 
erlegen und so müssen wir mit nach-
stehender Traueranzeige bereits Ab-
schied von unserem Ehrenbürger neh-
men. Gemeinsam mit seiner Familie, 
der wir unser tief empfundenes Beileid 
aussprechen, betrauern wir nicht nur 
den Verlust eines besonderen Men-
schen, sondern auch einer herausra-
genden Persönlichkeit des öffentlichen 
Lebens unserer Heimatstadt und des 
Landkreises Miltenberg.

Im Alter von 31 Jahren kam Dietmar 
Andre als Pädagoge an das heimische 
Hermann-Staudinger-Gymnasium und 
somit hier nach Erlenbach. Erlenbach 
wurde ihm schnell nicht nur zur Hei-
mat, wie er bei seinem letzten öffent-
lichen Auftritt, der Vorstellung seines 
Buches „Erlenbach – Die Geschichte 
einer Stadt“ selbst bekundet hat, son-
dern er gestaltete Erlenbach und den 
Landkreis an entscheidenden Stel-
len mit. 38 Jahre lang war er Stadt-
rat in Erlenbach, 30 Jahre lang Kreis-
rat im Kreistag Miltenberg, viele Jahre 
davon in verantwortlicher Spitzenposi-
tion. Gleichzeitig engagierte er sich in 

Verleihung der Ehrenbürgerwürde 
für Herrn Dietmar Andre                                         

den Vereinen, war Gründungsmitglied 
des Seniorenkreises, Mitgestalter des 
Barbarossa-Spectaculums, engagierter 
Moderator der Musikalischen Wein-
proben der Chorvereinigung und sach-
kundiger Führer zahlreicher Bürger-
wanderungen. 

Sein historisches Interesse führte 
schließlich zur Veröffentlichung zahl-
reicher Werke über die Geschichte un-
serer Heimatstadt, unter anderem den 
Chroniken der Stadtteile Mechenhard 
und Streit und zuletzt der umfassenden 
Geschichte der Stadt Erlenbach – nie-
dergeschrieben auf über 700 Seiten.

In diesem Buch über die Geschich-
te der Stadt Erlenbach führt Dietmar 
Andre seine Leidenschaft für die Er-
forschung seiner Heimatstadt noch 
einmal zusammen mit seinem Willen 
zur aktiven Mitgestaltung derselben. Er 
entwickelt dabei eine Vision für unser 
Erlenbach und kommt zu folgendem 
Ergebnis: „Entscheidend für die Zu-
kunft ist die Antwort auf die Frage: Wo-
mit kann unsere komplexere Gesell-
schaft zusammengehalten werden?“

Und er kommt zu dem Ergebnis „Nur 
wer beteiligt ist, stärkt die Gemeinschaft 
und bereichert sie. Das Ziel muss sein: 
Engagement schafft Heimat!“

Eine Aufforderung, ein letzter Rat-
schlag von Dietmar Andre für uns al-
le. Und letztendlich in nur drei Worten 
die Zusammenfassung seines Wirkens 
hier im Landkreis und in Erlenbach!  

Michael Berninger
Erster Bürgermeister 
der Stadt Erlenbach a.Main

Die Stadt Erlenbach a.Main trauert um

Herrn

Dietmar Andre
1941 - 2021

Ehrenbürger der Stadt Erlenbach a.Main
Stadtrat der Stadt Erlenbach a.Main von 1976 bis 2014
Kreisrat des Landkreises Miltenberg von 1984 bis 2014

Für sein herausragendes kommunalpolitisches Engagement erhielt Dietmar 
Andre folgende Auszeichnungen:
1994 Die Kommunale Dankurkunde
2001 Die Bürgermedaille der Stadt Erlenbach 
2009 Die Ehrengabe des Landkreises Miltenberg
2010 Die Kommunale Verdienstmedaille in Bronze

Für sein außergewöhnliches soziales Engagement erhielt er
1998 Die Ehrenplakette der Stadt für seinen Einsatz 
 für den Erlenbacher Seniorenkreis
1999 Die Ehrenplakette der Stadt für seinen Einsatz 
 für den Erlenbacher Essensdienst
2009 Den Barbarossapreis für das Barbarossa-Spectaculum
2010 Den Barbarossapreis mit dem Erlenbacher Essensdienst
2013 Das Ehrenzeichen des Bayer. Ministerpräsidenten

Sein besonderes Interesse galt der historischen Entwicklung unserer Stadt. In 
zwei Chroniken hat er die Geschichte der Stadtteile Mechenhard und Streit 
niedergeschrieben. Ein besonderes Werk mit über 700 Seiten hat er im Sep-
tember 2021 mit „Erlenbach a.Main - Die Geschichte einer Stadt“ veröffent-
licht. 

Aufgrund seines vielfältigen Engagement hat der Stadtrat der Stadt Erlenbach 
beschlossen, Herrn Dietmar Andre die Ehrenbürgerwürde zu verleihen. 

Dietmar Andre war eine herausragende Persönlichkeit des öffentlichen Le-
bens. Die Stadt Erlenbach nimmt in ehrendem Gedenken Abschied von ihm. 

Michael Berninger
Erster Bürgermeister



20 21

Seit Montag, 3. Januar 2022 ist der Zu-
gang in das Rathaus nur Personen ge-
stattet, die einen 3G Nachweis (ge-
impft, genesen oder aktuell getestet) 
mit sich führen.

Rathaus bleibt geöffnet - Zugang nur mit 3G
Damit folgt die Stadt Erlenbach einer 
Empfehlung des Bayerischen Innen-
ministeriums vom 23.12.2021.

Die Stadt Erlenbach a.Main trauert um

Frau Doris Hensel
die am 7. Januar 2022 aus dem Leben abberufen wurde.

Frau Doris Hensel war von September 1971 bis zu ihrem Eintritt 
in die Altersrente im Juli 2001 bei der Stadt Erlenbach als Reinigungskraft 

in der Barbarossa Hauptschule beschäftigt. 

Für diese Tätigkeiten gebührt ihr auch über ihren Tod hinaus unser Dank.

In ehrendem Gedenken nimmt die Stadt Erlenbach a.Main 
Abschied von Frau Doris Hensel. 

Michael Berninger Jenny Stegmann  
Erster Bürgermeister Personalratsvorsitzende

Online-Kurse für Familien mit Kindern 
von 0 – 3 Jahren 

Ernährung in der Schwangerschaft
Do., 10.02., 16:30 – 18 Uhr 

Einführung der Beikost
Do., 03.02., 10 – 11:30 Uhr 

Durchblick im Produktdschungel 
der Babynahrung
Mo., 21.02., 17 – 18:30 Uhr 

Kurse für junge Familien
Auf geht’s zum Familientisch
Mi., 23.02., 9 – 10:30 Uhr 

Anmeldung/Infos: 
www.weiterbildung.bayern.de. (Rubrik 
Ernährung und Bewegung, Amt Karl-
stadt filtern). Vor der Veranstaltung 
erhalten Sie per E-Mail den Link zur 
Teilnahme am Online-Seminar.



Rüs� ge Rentnerin NR sucht in Erlenbach eine
2-3 Zimmerwohnung mit Terrasse oder Balkon.

TEL: 09372/1353306
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Leider ließ die Corona-Pandemie auch 
2021 den Riesen-Adventskalender und 
somit auch die traditionelle Geschenk-
aktion am 24. Dezember für die Be- 
dürftigen nicht zu. Deshalb wurden an 
verschiedenen Orten Sammel-Kisten 
aufgestellt, in welche Geschenke für 
Bedürftige gelegt werden konnten.

Die Aktion war wieder sehr erfolgreich. 
Es sind eine Vielzahl von Geschenken 
eingetroffen.

Das Team des MartinsLadens möch-
te sich für die sehr gute Unterstützung 
und die Geschenke recht herzlich be-
danken.

Geschenkaktion zugunsten des MartinsLadens
Sammel-KISTEN statt Kutsche am Riesen-Adventskalender

Ein besonderes Dankeschön auch an 
die Kaufstätte Winter, den Kraut +  
Rübe Bioladen sowie das Rathaus für 
das Aufstellen der Geschenkboxen.

Seit Jahren ist die Anzahl der tierärztli-
chen Kliniken rückläufig. Immer mehr 
Kliniken, auch in unserem direkten 
Umfeld, wurden oder werden geschlos-
sen. Gleichzeitig ist die Anzahl an Pa-
tienten im gleichen Zeitraum überpro-
portional gestiegen. 

Um die Qualität unserer Arbeit und die 
Gesundheit unserer Mitarbeiter zu ga-
rantieren, sehen wir uns nicht mehr in 
der Lage, die gewohnte Notversorgung 
im vollen Umfang zu gewährleisten. 

Aus diesem Grund bieten wir ab Januar 
2022 unsere Rufbereitschaft zu folgen-
den Zeiten an: An den Wochenenden 
von 7.00 - 22.00 Uhr. Die Nachtdienste 
unter der Woche werden von 18.00 bis 
22.00 Uhr angeboten.

Außerhalb dieser Zeiten bitten wir Sie, 
sich direkt an eine der u.a. Kliniken zu 
wenden.

- Sprechen Sie Ihren Haustierarzt an 
und fragen Sie nach seiner Beteili-
gung a.d. Notdienstversorgung.

- Warten Sie bei sich abzeichnenden 
Problemen nicht bis in die Abend-
stunden!

- Hat Ihr Tier unter der Woche gesund-
heitliche Probleme? Warten Sie nicht 
bis zum Wochenende!

Versorgung der tierischen Notfallpatienten 
im LK Miltenberg

Infos zu Notfällen während der Nacht:
- Ist der Notfall lebensbedrohlich oder 

kann die Versorgung am nächsten 
Tag stattfinden?

- Erst in der Klinik anrufen, den Notfall 
anmelden und notwendige Informa-
tionen bereithalten: Besitzername, 
Tierart, Rasse, Alter, was ist passiert!

Klinikadressen:
Tierklinik Reichenberg, Steige 9, 97234 
Reichenberg, Tel: 0931-69017

Tierklinik Trillig, Birkenwaldstr. 42, 
63179 Obertshausen, Tel: 06104-75470

Tierklinik Kalbach, 
Max-Holder-Str. 37, 60437 Frankfurt, 
Tel: 069-300651550

Tierklinik Hofheim, 
Katharina-Kemmler-Str. 7, 
65719 Hofheim Ts., Tel: 06192-290290

Klinik für Kleintiere 
Frankfurter Str. 114, 35392 Gießen, 
Tel: 0641-9938666

Justus-Liebig-UniversitätNotfall 
Chirurgie: Tel: 0175/2973717

Notfall innere Medizin: 
Tel: 0151/55027008

Die Tierärzteschaft des Landkreises 
Miltenberg

Aufgrund der aktualisierten Infek-
tionsschutzverordnung gilt auch für  
Bibliotheken in Bayern die 2 G-Regel:
Der Zutritt kann nur erfolgen, wer ei-
nen Nachweis über eine Impfung oder 
eine Genesung mit sich führt und di-
rekt vorzeigt.

Bitte kommen Sie nur mit Nachweis in 
die Bibliothek, denn wir können leider 
keine Ausnahmen machen und müssen 
Sie sonst wieder wegschicken.

Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre  
sind von der Regelung ausgenommen.

Nur mit 2 G-Regelung zugänglich!
Bitte tragen sie bei uns immer eine 
FFP2-Maske.

Aufgrund der neuen Regelung bieten 
wir wieder die kontaktlose Ausleihe 
an. Bitte bestellen Sie dafür Ihre Me-
dien über Ihr Leserkonto. Wir melden 
uns dann für einen Abholtermin au-
ßerhalb der Öffnungszeiten der Stadt-
bibliothek.

Vielen Dank für Ihr Mitwirken. 

Bleiben Sie gesund!



Gerne stellen wir 

Ihnen einen Geschenk-

gutschein aus!
Physiotherapie- u. Massagepraxis Ingbert Reinke
Bahnhofsplatz 2  · 63906 Erlenbach Wegbeschreibung unter www.ingbert-reinke.de

Tel.: 09372/409050 · Handy: 0176/41054388
•Krankengymnastik •Massage •Lymphdrainage •Bindegewebsmassage
•Fango •Heißluft •Eistherapie •Manuelle Therapie •Magnetfeldtherapie
Verschenken Sie Massagen mit Heißluft oder Fango für je 25 €!Verschenken Sie Massagen mit Heißluft oder Fango für je 25 €!Verschenken Sie Massagen mit Heißluft oder Fango für je 25 €!

Alle
Kassen!Ingbert Reinke

& Team

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein gesundes neues Jahr 2022!

ERLENBACH ∙ BRÜCKENSTR.∙ TEL. 09372/8060

Inhaberin: Caroline Becker
Mo – Fr 9 – 12 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr, Sa 9.30 – 12 Uhr

Mittwochnachmittags geschlossen

Feine Wäsche – Schlafanzüge
Sleepshirts – für die ganze Family

z.B. Sloggi 3 Slips nur 13,90 €

stark reduziert!stark reduziert!
Schnäppchenpreise

Taxi Schmidt
Inh. Stefan Thomann

Streiter Str. 10 • Erlenbach
Krankenfahrten zur Bestrahlung / Chemo,

Flughafentransfer, Dialysefahrten
und Fahrten aller Art.

- Alle Krankenkassen -
Tel. 0 93 72 / 94 00 737
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Informationen zur Einführungsklasse 
nach mittlerem Schulabschluss:

Interessierte Schülerinnen und Schü-
ler der Abschlussklassen der Real-
schulen bzw. der Wirtschaftsschulen 
und des M-Zweiges der Mittelschulen, 
die zum Schuljahr 2022/2023 in eine 
Einführungsklasse eines bayerischen 
Gymnasiums zum Erwerb des bayeri-
schen Abiturs wechseln möchten, kön-
nen sich Online über die jeweilige Ho-
mepage informieren: 
www.amorgym.de 
(Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach) 
bzw. www.julius-echter-gymnasium.de 
(Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld). 

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld und
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
Videokonferenz am Donnerstag, 27. Januar 2022, 19.00 Uhr.

In den jeweiligen Infor-
mationsveranstaltungen 
klären die Schulleitungen über Voraus-
setzungen, Unterrichtsinhalte, Stun-
dentafel und Formalia auf:

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach, 
Tel: 09373 / 9711-3, Fax: 09373 / 9711-50, 
E-Mail: schule@amorgym.de. 

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld, 
Tel: 06022 / 83 93, Fax: 06022 / 64 95 09 
E-Mail: 
verwaltung@julius-echter-gymnasium.de, 
Homepage: 
www.julius-echter-gymnasium.de. 

Die Realschule eignet sich besonders 
für SchülerInnen, die sich für theore-
tische Zusammenhänge interessieren 
und zugleich über praktische Fähigkei-
ten verfügen. Ab der 7. Jahrgangsstufe 
differenziert sie in so genannte Wahl-
pflichtfächergruppen. 

Theresia-Gerhardinger-Realschule, Amorbach
Anmeldung zum Schuljahr 2022/2023

Ein digitaler Informationsabend für El-
tern künftiger Schülerinnen und Schü-
ler der 5. Klassen ist für Donnerstag, 
den 03.02.2022 geplant. 
Info: www.tgrsamorbach.de. 

Anmeldung Schuljahr 2022/2023 vom 
09. – 13.05.2022.



Ab 14.02.2022 bietet die BRK-Berufsfachschule für Pflege in Erlenbach eine           
PflegehelferInnen-Schulung an. Diese Schulung ist eine Chance für alle, die 
sich in einem Pflegeberuf orientieren wollen, sowie für pflegende Angehörige, die sich 
auf eine private Pflegesituation vorbereiten möchten. Die Freude an der Betreuung alter 
Menschen wird vorausgesetzt.
Die Schulung findet von 8.30 – 11.45 Uhr blockweise statt und beinhaltet
116 Std. Theorie + 80 Std. Praxis.
Eine evtl. Förderung über die Agentur für Arbeit ist möglich.
Annahme erfolgt nach Reihenfolge der Anmeldung, die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Kontakt: Tel: 09372-6129, Homepage: www.bvunterfranken.brk.de/bfs-pflege.html
E-Mail: info@aps-erlenbach.brk.de
Facebook: www.facebook.com/BFSAErlenbach

Für eine individuelle Beratung stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung!

Schillerstr. 18 | Kleinwallstadt | Tel. 0 60 22 / 50 76 92 | Mobil 0171 / 263 99 33 | www.parkettkoehnlein.de
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Termin:  
Dienstag, 18.01.2022 ab 13:30 Uhr.

Wir zeigen den Film:  Edie – Für 
Träume ist es nie zu spät

Moderation: Karin Vogel

Edie - Für Träume ist es nie zu spät 
ist ein Drama aus dem Jahr 2017 
von Simon Hunter mit Sheila Han-
cock

Filmbeginn: 14.30 Uhr – Das Kino-
Café öffnet um 13:30 Uhr.

Seniorenkino in der Kinopassage
In Zusammenarbeit mit der Arbeiterwohlfahrt

Vor und nach dem Film:  Mög-
lichkeit für ein Plauderstündchen 
mit Kaffee/Kuchen. Eintritt 6,50 € 
(für Senioren über 60, Schüler so-
wie für größere Gruppen mit min-
destens 10 Teilnehmern ermäßigt: 
5,50 €),

RollstuhlfahrerInnen sind herzlich 
willkommen!

Telefon-Kino, Programmansage & 
Kartenreservierung:  0 93 72 / 51 97

Die Berufliche Oberschule Obernburg 
führt am Montag, 31.1., eine Informa-
tionsveranstaltung zur Fachoberschule 
(FOS) und am Dienstag, 1.2., eine zur 
Berufsoberschule (BOS) in Obernburg 
durch. Beide Veranstaltungen begin-
nen um 19:00 Uhr und finden im Raum 
114 der Berufsschule Obernburg (Bit-
te 3G-Regel beachten!) und zusätzlich 
online statt. 

In die Fachoberschule kann eintreten, 
wer einen mittleren Bildungsabschluss 
besitzt. Für die Berufsoberschule ist 
zusätzlich eine Berufsausbildung bzw. 
Berufserfahrung nötig. 

An beiden Schularten kann die Allge-
meine Fachhochschulreife (Fachab-

Fachoberschule und Berufsoberschule Obernburg 
Informationsveranstaltungen 

itur) erworben werden. Der Abschluss 
berechtigt bundesweit zum Studium an 
einer Hochschule für angewandte Wis-
senschaften (ehemals Fachhochschu-
le). Weitere Bildungswege an Universi-
täten sind möglich. 

Informationen insbesondere zur 
Durchführung der Veranstaltung fin-
den Sie auch unter 
www.fos-obernburg.de.



Lieferung 

frei Haus!!!
Marienplatz 2a · 63849 Leidersbach

Tel. 06028/20639 · www.aulbachs-wurstlaedchen.de
Jedes MenüJedes Menünur 8,00 Euronur 8,00 Euro

(V) = VegetarischLieferung frei Haus an: Senioren - Firmen - Privathaushalte!
Unsere Speisen liefern wir selbstverständlich in nachhaltigen Menüschalen aus Glas und schonen somit die Umwelt.

Mittagstisch vom 17.01. - 22.01.2022
Montag:  Gulaschtopf a la Roulade, Kartoffelknödel dazu Leipziger Allerlei
 Hausgem. Wirsing-Gemüsestrudel mit Pinienkernen und Käse überbacken
 dazu Salatbeilage(V)
Dienstag: Hackbraten mit Ei gefüllt, Kartoffelpüree dazu Kohlrabigemüse
 Hausgem. Spinatknödel mit Käserahmsoße dazu Salatbeilage (V)
Mittwoch: Münchener Schnitzel m. Meerrettich u. süßem Senf paniert, Salzkartoffeln dazu Meerrettichsoße
 Panierter Schafskäse dazu Bulgur-Gemüsesalat (V)
Donnerstag: Fleischspieß in pikanter Soße, Reis dazu Salatbeilage
 Gefüllte Ofenkartoffel mit Mozzarella überbacken dazu Peppadew-Frischkäseaufstrich 

und Salatbeilage  (V)
Freitag: Kabeljau im Backteig dazu hausgem. Kartoffelsalat und Remoulade
 1/2 gegrilltes Hähnchen dazu Kartoffelsalat
 Griesklößchensuppe und hausgem. Karthäuserklöße mit Apfelweinsoße (V)
Samstag: Grillsteak mit Zwiebelsoße, Kartoffeln dazu Gemüsebeilage
 Gemüseeintopf und hausgem. Apfel-Streuselkuchen (V)

Pfundskur Da lacht die Leber!
Die Diät, die es in sich hat!

Die erfolgreiche Naturmethode bis zu 10 Pfund in 10 Tagen
Pfunde runter - Cholesterin runter. (Seit mehr als 25 Jahren) 
Die Saftkur schlägt alle Rekorde! Es hat sich rumgesprochen: 
bei dieser Kur purzeln die Pfunde. Man fühlt sich schlank, kräftiger und belastbarer. 
Der Stoff wechsel-Cocktail besteht aus: 
Kartoff elsaft, Artischockensaft, Brennessel, FasToFit. 
Sie trinken ihn 10 Tage vor dem Frühstück und Abendessen. Alle Säfte bekommen Sie
komplett bei uns und dazu die richtige Rezeptur zum richtigen Mischen. Holen Sie sich 
jetzt Ihr START-KUR-SET!

DrogerieKAUP Parfümerie

Die Diät, die es in sich hat!

Holen Sie sich 
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Beflügelt - Ein Vogel namens Pen-
guin Bloom erzählt als Verfilmung ei-
ner wahren Geschichte mit Naomi 
Watts in der Hauptrolle von einer nach 
einem Unfall querschnittsgelähmten 
Frau, die durch eine Elster zurück ins 
Leben findet. Läuft von Do.- So. jeweils 
um 17:00 Uhr.

Im Animationsfilm Ron läuft schief 
versucht ein Junge mit seinem neu-
en Roboter Freundschaft zu schließen. 
Die Maschine hat allerdings unerwar-
tet viele Macken. Läuft am Sa. + So. je-
weils um 15:00; Kinderkino;

Im Drama Wanda, mein Wunder wird 
die Pflegerin eines älteren Mannes 
schwanger und deckt dadurch mehrere 
pikante Familiengeheimnisse auf. Läuft 
am Fr. um 21:15 Uhr von Sa. - Di. jeweils 
um 19:30 Uhr & So. um 12:30 Uhr.

Das britische Drama Edie - Für Träu-
me ist es nie zu spät lässt eine 83-Jäh-
rige auch im hohen Alter noch die Be-

Programm vom 13. - 19.1.
steigung eines steilen schottischen 
Berges in Angriff nehmen. Läuft am 
Di. um 14:30 Uhr im Seniorenkino mit 
Kaffee & Kuchen, das Bistro ist ab 13:30 
Uhr geöffnet. In Kooperation mit dem 
AWO-Kreisverband Miltenberg.

In Ein verborgenes Leben ergründet 
Regisseur Terrence Malick den öster-
reichischen Kriegsdienstverweigerers 
und Widerstandskämpfer Franz Jäger-
stätter, der von August Diehl verkörpert 
wird. Läuft am Mi. um 19:30 Uhr. Film-
reihe Gott & die Welt; Moderation: Bir-
git Hohm & Holger Oberle-Wiesli

Im türkischen Drama Kesisme: Iyi Ki 
Varsin Eren Bulbul führt das Schick-
sal zwei Menschen auf tragische Weise 
zusammen. Läuft am Sa, + So. um 21:15 
Uhr, am Mo. + Di. um 17:00 Uhr, in der 
türkischen  Originalfassung

Tel: 5197 (Programmansage & Karten-
reservierung)

Nächster Termin ist am 19.01.2022. 
Anmeldung: www.zentec.de – 
Anmeldeschluss: 17.01.2022. 

Zentec Großwallstadt
Unternehmersprechtag 

Kontakt: Vanessa Scheyk, 
Telefon 06022 / 26 -1110, 
anmeldung@zentec.de 
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Gottesdienste der katholischen und
evangelischen Kirchen
Samstag 18.10.
St. Peter und Paul 18.30  Uhr
St. Karl Streit 18.30  Uhr

Sonntag, 19.10.
St. Peter und Paul 10.00  Uhr
St. Josef   9.00  Uhr
Martin-Luther-Kirche 10.00  Uhr
St. Josef Mechenhard 10.00  Uhr

Jehovas Zeugen
Hinter den Straßenäckern 11
Freitags: 19.00 Uhr:
Theokratische Predigtdienstschule
und Dienstzusammenkunft
Sonntags:
Vortrag und Wachturmstudium

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Erlenbach
Hinter den Straßenäckern 11
Gebetsabend: Do, 16.10., 18.30 Uhr;
Kinder-Bibelkreise und Teenager-
treff: Fr. 17.10., 17.00 Uhr,
Gruppe 1:  3 Jahre – 1. Klasse
Gruppe 2:  2. + 3. Klasse
Gruppe 3:  4. Klasse – 12 J. (Jungen)
Gruppe 4:  4. Klasse – 12 J. (Mädchen)
Gruppe 5:  13 – 15 J. (Teenager)
Jugendstunde: Fr. 17.10., 19.00 Uhr
(ab 16 Jahre)
Bibelarbeit: Sa. 18.10., 19.00 Uhr
Gottesdienst: So. 19.10., 10.00 Uhr
(Jugendgruppe aus Heimerzheim ge-
staltet den Gottesdienst).
Frauengebetstreffen: Mi. 15.10., 9 Uhr.

Besucher sind uns jederzeit willkommen!

Katholische Kirchen
St. Peter und Paul 
So., 16.1., Wort-Gottes-Feier 10 Uhr

St. Josef
Sa., 15.1., Griechisch-Orthodoxe Litur-
gie 9:30 Uhr
So., 16.1. 9 Uhr

St. Josef, Mechenhard
So., 16.1. 9 Uhr

St. Karl, Streit
Sa., 15.1.  18:30 Uhr

Evangelische Kirchen
Martin-Luther-Kirche
So., 16.1. Abendmahl (W) 9:30 Uhr
Ökum. Mitmach-Gottesdienst 11 Uhr

Evangelische Freikirche
So Gottesdienst 10 Uhr

Ökumene
„Gott & die Welt“ – läuft wieder! Je-
den Monat gibt es einen Film mit an-
schließendem Gespräch. Am Mittwoch, 
19.01.22 um 19:30 Uhr läuft der Film 
„Ein verborgenes Leben“ - Moderation 
Birgit Hohm & Holger Oberle-Wiesli. 
Herzlich willkommen!

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Christus, der Weinstock
Bitte bei den Gottesdiensten in un-
seren Kirchen beachten: Halten Sie 
den gebotenen Abstand ein und tra-
gen Sie eine FFP2-Maske (bzw. medi-
zinische Maske für Kinder und Jugend-
liche zwischen dem 6. und dem 16. Le-
bensjahr) - auch am Sitzplatz während 
des Gottesdienstes. 
Sternsingeraktion - gerne können 
noch Spenden in den Pfarrbüros abge-
geben oder überwiesen werden. Vielen 
Dank für alle bisherige Unterstützung 
der verschiedensten Projekte! 

Rosenkranz Fr., 14.01. 15 Uhr in St. 
 Josef-Siedlung. 
Kommunionweg - Abendwanderung 
Fr., 14.01. 18 Uhr; Treffpunkt mit wet-
terfester Kleidung am Spielplatz am 
Ende des Seewegs - Am Stadtwald - An 
der Bilz (Gruppe 1). 
Bücherei St. Josef öffnet nach dem 
Gottesdienst am So., 16.01., der um 9 
Uhr beginnt! 

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Gottesdienst: Nach geltenden Auflagen:
Abendandacht am Sa, 15.01.22, 
19.00 Uhr, Achtung, neuer Zoom-Link!!
https://eu01web.zoom.
us/j/64560063255. 
Wenn Sie mit dem Telefon teilneh-
men wollen: 1. Schritt: Wählen Sie 
069 38079883, 2. Schritt: Wählen Sie 
64560063255 und schließen Sie ab mit 
der Rautetaste (#). Bei Problemen mit 



  

 
 
 

 
 
 
 
 
 

       Kompetenz aus erster Hand 
 
Große Parkett- Laminat- und Designbodenausstellung  
 
Unser Leistungsprogramm:      

    
Massivparkett     Michael Röder 
Fertigparkett      Dipl.-Ing. (FH) Holztechnik 
Laminatböden     Parkettlegermeister 
Designböden 
 

 Schleifen und Versiegeln/Ölen von Altböden 
 Schleifen von Holztreppen 
 Sonderanfertigung Treppen 
 Schleifmaschinenverleih  
 Estrich fräsen 
 

Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 9-12 Uhr, Samstag 10-13 Uhr und nach Vereinbarung 
Hauptstraße 35-37, 63911 Klingenberg Tel: 09372-408951 Fax: 09372-408952  
www.parkett-studio-roeder.de 
          
  

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 9-12 Uhr, Sa. 10-13 Uhr u. nach Vereinbarung
Hauptstraße 35-37 • 63911 Klingenberg • Tel. 0 93 72 / 40 89 51

www.parkett-studio-roeder.de

Unser Leistungsprogramm:
Massivparkett • Fertigparkett  
Laminatböden • Designböden

Große Parkett-, Laminat- und Designbodenausstellung
Michael Röder

Dipl.-Ing. (FH) Holztechnik
Parkettlegermeister

•  Schleifen und Versiegeln /  
Ölen von Altböden

• Schleifen von Holztreppen
• Sonderanfertigung Treppen
• Schleifmaschinenverleih
• Estrich fräsen

Familie Schnatz • Roßbacher Str. 116 • Leidersbach
Tel.: (0 60 92) 415 • E-Mail: info@gruener-baum-leidersbach.de
www.gruener-baum-leidersbach.de

Verehrte Gäste,
wir freuen uns, Sie nun wieder bewirten zu dürfen.
Jeden Mittwoch und Samstag gibt es unser beliebtes Rindfleisch mit Meerrettich.
Donnerstag Rinderleber mit Zwiebel.
Freitag ist Burger-Tag, Samstag Schnitzel-Tag, inkl. Dessert, sonntags Bratengerichte aus der Röhre.
Weiterhin ist das Abholen der Speisen wie gewohnt möglich.

Um Unannehmlichkeiten bei der Anfahrt zu vermeiden, fahren Sie
bitte über Hofstetten-Hausen. Unsere Parkplätze sind nicht von den
Bauarbeiten betroffen und sind die ganze Zeit ohne
Hindernisse zu befahren und zu benutzen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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der Einwahl einfach im Pfarrbüro an-
rufen (Tel. 09372 5340).
So, 16.01.22,9.30 Uhr, 
Gottesdienst in der Kirche.
Fr, 21.01.22, 15.00 Uhr, 
Seniorenwohnstift.

Gottesdienst nach geltenden Aufla-
gen – muss ich mich anmelden? Nein! 
Kommen Sie einfach zum Gottesdienst, 
bringen Sie Ihren Impfnachweis mit. 
Ersatzweise akzeptieren wir einen PCR 
– Test, der nicht älter als 24 Stunden ist. 
Wenn Sie in die Kirche kommen, ist ein 
QR-Code vorbereitet. Damit kann man 
einchecken. Das geht bei uns mit der 
Corona-Warn-App und mit der Luca-
App. Mögliche Änderungen hinsicht-
lich der Bestimmungen (3G/2G oder 
2G Plus) für die Veranstaltungen der ev. 
Kirchengemeinde entnehmen Sie bitte 
immer aus der aktuellen Tagespresse. 

Projektchor: Entfällt bis auf weiteres.
Deutschkurse: Immer mittwochs ab 
11 Uhr (Herr Berlinger) und freitags ab 
18.00 Uhr (Frau Jakob).
Offen für Bibelgespräch: Winterpause.
AA-Treffen: Immer montags um 19.30 
Uhr. 
Konfikurs: Mittwoch, 17.30 Uhr im Ge-
meindehaus, evtl. über Zoom.
So, 16.1., 11 Uhr Ökum. Mitmach-Got-
tesdienst (Wir hören die Geschichte: 
„Die Reise in ein neues Jahr“)
Hinweis: Wir bitten Sie herzlich, wenn 
es Ihnen möglich ist, sich vor jedem 
Besuch einer Veranstaltung oder ei-
nes Gottesdienstes selbst zu Hause 
oder bei einer Teststation auf das Co-
rona-Virus testen zu lassen, auch wenn 
dies für Geimpfte und Genesene sowie 
Kinder und Jugendliche unter 16 Jah-
ren nicht vorgeschrieben ist. 



Unsere Serviceleistungen 
   Individuelle Einlagen

   Orthopädische Zurichtungen

   Sporteinlagen

   Schuhreparaturen aller Art

   Sportartikeleinzelhandel

   Sport- und Wanderschuhe

   Schuhe für den Einlagenbedarf

Unsere Ö� nungszeiten: 
MO-SA 9-12 Uhr und MO/DI/DO/FR 14-18 Uhr
Mittwoch nachmittags geschlossen

Bernd Bauer • Rathausstr. 90 • 63939 Wörth/Main • Tel.: 09372/71196 

bauer-w
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.de

JETZT kostenlos 
downloaden!
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Bund Naturschutz Kreisgruppe
Kostenlose Führung durch die Mai-
nauen Sulzbach/Kleinwallstadt am So., 
23.1. von 9 - 12 Uhr. Thema: Wissens-
wertes über Flora und Fauna und über 
das 25-jährige Bestehen des Natur-
schutz-gebietes. Treffpunkt: 9 Uhr an 
der „Blauen Brücke“ auf der Niedern-
berger Seite. 
Anmeldung unter: https://miltenberg.
bund-naturschutz.de/veranstaltungen.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Füh-
rung gültigen Corona Vorschriften!

DJK 
Trainingszeiten: Leitung Thomas Mar-
schall: Jugend Di., 17:30 - 19:30 Uhr und 
Fr., 16 - 18 Uhr. Erwachsenen Di., 19:30 
– 21 Uhr. Freies Training: Do., 19 - 21 
Uhr. Unser Training ist erlaubt für ge-
impft oder genesen oder unter 14 Jah-
ren sind und zusätzlich über einen 
Testnachweis verfügen (2G plus). Ab-
weichend davon sind alle minderjäh-
rige Schülerinnen und Schüler, die re-
gelmäßigen Testungen im Rahmen des 
Schulbesuchs unterliegen, zugelassen.

Freiw. Feuerwehr Mechenhard
Mo., 17.1., 19 Uhr Gerätedienst. 

Freizeitclub OG 
Badminton und Karate in der Barbaros-
sahalle. Badmintontraining mittwochs 
um 20 Uhr.  Das Karatetraining für Kin-
der und interessierte Erwachsene be-
ginnt ab heute, Do., 13.1., 18 Uhr. Neu-
einsteiger bei beiden Sportarten sind  

jederzeit willkommen. Schnuppertrai-
ning ist möglich.  Auskunft für Bad-
minton bei Jürgen Hahn, Lindenstr. 51, 
Tel. 71302 und für Karate bei Christoph 
Scholz, Sudetenstr. 19, Tel. 0176-22674567, 
e-mail info@freizeitclub-mil.de.                                 
  

Kath. öffentl. Bücherei St. Josef
Wir sind wieder für euch da, immer 
montags von 17 - 18 Uhr und frei-
tags von 14:30 – 15:30 Uhr. Unser MO-
NATSEVENT TO GO - mit vielen neu-
en Büchern, DVDs und CDs, Spielen 
und Bastelsets – in den Monaten Janu-
ar und Februar mit dem Thema: Win-
ter und Schnee! Wir freuen uns wieder 
auf euch!

MainBogen e.V.
Auslosung der Gewinner der Aktion 
MainBogen-Weihnachten 2021. Co-
ronabedingt wird es auch in diesem 
Jahr leider keine Publikumsveranstal-
tung mit der Ziehung der Gewinner ge-
ben. Die Auslosung findet am Sa., 15.1., 
unter notarieller Aufsicht statt. Die Ge-
winner werden im darauffolgenden 
Wochenblatt veröffentlicht und sind 
auch auf der Internetseite 
www.mainbogen.de nachzulesen.

VFC Verein
Rehakurse immer montags, dienstags, 
mittwochs und freitags. Es gibt noch 
freie Plätze. Fragen oder Infos bitte te-
lefonisch unter 09372 9472497 melden 
oder eine E-Mail an info@vfc.fit senden.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Vereinsnachrichten bitte per Mail an amtsblatt@stadt-erlenbach.de 
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Bayerisches Rotes Kreuz
Tel. 08000/365 000 (kostenfrei) Ambu-
lante Pflege, Hauswirtschaft, Hausnot-
ruf, Mobilruf, Menüservice, Tagespflege, 
Betreutes Wohnen zuhause, Fahrdienste, 
Betreutes Reisen, Rotkreuzladen.

Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige
VHS-Gebäude, Bahnstr. 22. Geöffnet: 
Mi 10-12 Uhr sowie 14-16 Uhr und VB. 
Tel. 9400075 o. 09371-6694920
Infos: www.seniorenberatung-mil.de

Caritas Sozialstation St. Johannes e. V.,  
Barbarossastraße 5, Tel. 13413-4
www.sozialstation-erlenbach.de
Häusliche Krankenpflege: Grund- und 
Behandlungspflege, Betreuung in der 
Familie. Hilfe für ältere Menschen im 
Haushalt, Einkaufen, Essensdienst und 
Mobiler Sozialer Hilfsdienst.

EUTB
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabe-
beratung (EUTB) berät, unterstützt und 
informiert Menschen mit einer Erkran-
kung, Behinderung zu allen Fragen der 
Rehabilitation und Teilhabe. EUTB Mil-
tenberg, Brückenstr. 17,  
Tel: 09371/9493487, 
diana.laumeister@awo-unterfranken.de, 
vanessa.jeffries@awo-unterfrankfen.de. 

Lebenshilfe im Lkr. Miltenberg e.V.
Beratungsstelle für Menschen mit Be-
hinderung.  Marienstraße 21 in Elsen-
feld, Tel. 06022/2640216.

MartinsLaden – 
Lebensmittel für Bedürftige
Hauptstraße 58, dienstags von 13.30 - 
16.00 Uhr. Berechtigt zum Einkauf sind 
Menschen, die Grundsicherungsleistung 
oder ähnliche Bezüge erhalten. Den 
MartinsLadenpass erhalten Sie in der 
Caritas-Sozialstation, Barbarossastr. 5, 
von Mo. - Fr. 9-14 Uhr.
Info: Sabrina Binder, Tel. 13413-4 .

Mobiler Sozialer Hilfsdienst 
der Johanniter-Unfall-Hilfe 
Tel. 09371/9526-0 Fahrdienst, Menü-
dienst, Hausnotruf, Sozial-, Pflegesta-
tion Johanniter-Haus.

Ökumenische Telefonseelsorge 
Tel. 0800/111-0111 oder -0222 (kostenfrei)

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Tel. 06021/23626 von Mo- Do 9.30 - 12.30 
Uhr oder info@redeundhandeln.de. 

Kostenlose Lauftreff-Gruppe 
für Jung und Alt
Infos bei Robert Rothenberger unter 
Tel. 0160/5038762. 

Seniorenwohnstift
Krankenhausstr. 39, Tel. 950 730, 
info@seniorenwohnstift-erlenbach.de 
Pflege und Betreuung, Kurzzeitpfle-
ge, Betreuung Demenzkranker; Grund- 
und Behandlungspflege.

Sozialstation Arzt Hofmann
Häckerweg 1, Erlenbach, Tel. 200422  
(24 Stunden erreichbar) www.arzthof-
mann.de; Pflege und Betreuung zu Hause.

Sozialverband VdK 
Sozialrechtsberatung, sozialrechtliche 
Vertretung in Widerspruchs- und Kla-
geverfahren durch alle Instanzen. Ter-
mine nach Anmeldung: VdK-Kreisge-
schäftsstelle, Hauptstr. 38, Miltenberg, 
Tel. 09371-2563;  kv-miltenberg@vdk.de.

Tagespflege Ursula Wiegand 
Bahnstr. 8, Tel. 13413-21
www.tagespflege-erlenbach.de
Gemeinsame Aktivitäten, Betreuung, 
Beschäftigung, Singen mit musikali-
scher Begleitung, Gymnastik. 



Hauptstraße 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71 / 29 75
www.schuh-lebold.de

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr.:   9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

RÄUMUNGSVERKAUF 
RÄUMUNGSVERKAUF 

wegen Umbau!

10. - 21.01.2022
Auf alle Schuhe 30% Rabatt
Viele Einzelpaare bis zu 70%
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Allgemeine Notrufe
Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Gift-Notruf 089 19240
Notfallfax für Hörgeschädigte 112

Bereitschaftsdienstpraxis
am Krankenhaus Erlenbach
Sa, So und Feiertag 9 - 21 Uhr
Mi und Fr 16 - 21 Uhr
Mo  Di  Do 18 - 21 Uhr
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
und Hausbesuchsdienst: Tel: 116117. 
Hier erfahren Sie auch den dienstha-
benden Augenarzt.
Für lebensbedrohliche Fälle: 
Feuerwehr und Rettungsdienst: 112

Zahnärzte
Sa, So, Feiertag: 10 - 12 und 18 - 19 Uhr
Sa/So, 15./16.1.: Dr. Karaoguz, Spes-
sartstr. 27, Klingenberg, Tel. 1408

Tierärzte
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst 
der Tierärzte für den Landkreis Mil-
tenberg erfahren Sie direkt bei Ihrem 
Haustierarzt. 

Apotheken (24-Std-Bereitschaft)
jeweils ab 8 Uhr; Do., 13. – Mi., 19.1.
Do Sonnen-Apotheke, Elsenfeld
Fr Markt-Apotheke, Mönchberg
 Sebastian-Apotheke, Wenigumstadt 
Sa Turm-Apotheke, Großwallstadt
So Apotheke am Markt, Großostheim
Mo Linden-Apotheke, Erlenbach
Di Römer-Apotheke, Obernburg
Mi Eichen-Apotheke, Eisenbach

Servicenummern
Strom: EZV, Landstr. 47, Wörth, Tel. 9455-0
Störungsdienst: 0171/5185592
Gas: Gasversorgung Unterfranken
Pfützenäcker 18,  Tel. 5085 
Störungsdienst: Tel. 4437
Wasser und Abwasser: 
AMME, Tel. 135950 (8-16 Uhr)
Notfall-Service 
Trinkwasserversorgung: 0160 96314460
Abwasserentsorgung: 0160 96314441
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV EchtZeitVerbindung: Tel. 9455-0
Entstörungsdienst: Tel. 9455-55

Abfallbeseitigung
Müllabfuhr: 
Mo, 17.1. graue Restmülltonne
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr: 
LRA Miltenberg 09371 501 380 

Servicestelle Abfallwirtschaft; Merk-
blatt - Infoblatt: Abrufsystem Sperr-
müll - Altschrott, Altholz, Elektrogroß-
geräte. Anfragen unter: 0800 0412412
Wertstoffhof Winterzeit: 
Privatanlieferungen mit Voranmeldung: 
Mo bis Fr 8 - 16, Sa 8 - 14 Uhr; 
Infos: 06022 614367
Terminbuchung online: 
https://www.terminland.de/
abfallwirtschaft-miltenberg/.
Terminvergabe zur Anlieferung auf den 
Wertstoffhöfen nur unter 09371/501 – 392.
Grünabfallsammelplatz Winterzeit:
Mo, Do u. Fr von 13 - 16 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr
Kork und Batterien: 
Standort: Rückseite des Rathauses
Glascontainerstandorte
Erlenbach: Bahnhofsplatz,  Hinter den 
Straßenäckern, Parkplatz Bergschwimm-
bad, Liebigstraße (Jugendhaus) Park-
platz Weingut; Mechenhard:  Am Sonnen-
berg (Trafostation), Frankonia-Sportplatz; 
Streit: Parkplatz Hinter der Streitberghalle
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